
  Wie geht es weiter? 

 

 

 

 

Selbsthilfe 
 

Gegen Sucht hilft reden. 
In unseren Gruppen 
treffen sich Menschen, 
um von den Erfahrungen 
anderer zu lernen und 
sich gegenseitig zu 

stärken. 
 

 

Offene Gruppen: 

Jeden Mittwoch, 19 Uhr 

Jeden Dienstag, 18 Uhr 
 

Angehörigengruppe: 

Jeden Montag, 18 Uhr 
 

 

Alle Gruppen finden in 
der Daimlerstr. 2A in 
64546 Mörfelden-
Walldorf statt. 
 

 

Weitere Informationen 
zu unseren Gruppen 
und Angeboten sowie 
die genauen Termine 
der Dienstagsgruppe 
erfahren Sie unter 
06105 / 24676 

oder unter  

www.suchthilfe-
mw.de/selbsthilfe.htm  

Wo und wie sind wir zu erreichen? 
 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.  
 

Anschrift Zentrale/Mittelkreis: 
Jugend-, Drogen- und Suchtberatung 
Fachstelle für Suchtprävention 
Daimlerstraße 2A  64546 Mörfelden-Walldorf 
 

Anschrift Südkreis: 
Jugend-, Drogen- und Suchtberatung 
Stahlbaustraße 4  64560 Riedstadt 
 

Telefon: 06105 / 24676 

Fax:  06105 / 33293 

info@suchthilfe-kreisgg.de 

www.suchthilfe-kreisgg.de 
 

Unsere Sprechzeiten: 
 

Montag, Dienstag und Freitag:  
9.00 – 12.00 Uhr 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
14.00 – 17.00 Uhr 
 

Offene telefonische Sprechzeiten: 
 

Montag: 12.30 – 14.00 Uhr 
Mittwoch: 8.30 – 10.00 Uhr 
 

Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb der genannten Sprechzeiten 
möglich. 

 

Unsere Angebote sind in der Regel 
kostenlos. Sie können unsere Arbeit 
durch eine Spende unterstützen: 
 

Konto:  Kreissparkasse Groß-Gerau 
IBAN:  DE70 5085 2553 0009 0065 11 
BIC:  HELADEF1GRG   

 

Wir sind Mitglied im Diakonischen Werk Hessen 

 
Jugend-, 

Drogen- & 

Suchtberatung 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 

 

Betroffen von Sucht?
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Wir bieten Ihnen    
 

Nach der Entgiftung 

Die körperliche Entgiftung ist für 

viele Menschen der erste Schritt 

in ein Leben ohne Drogen und 

ohne Alkohol. 

 
Aber wie soll es nach der 

Entgiftung weitergehen? 

 
Vielleicht machen Sie sich 

darüber Gedanken oder Sie 

haben schon konkrete 

Vorstellungen, wie es  

weitergehen soll? 

 
In jedem Fall kann der  

Kontakt zu einer Drogen-  

und Suchtberatungsstelle 

weiterhelfen. 

 

Beratung 

Jeder Mensch, egal ob direkt 

betroffen, angehörig oder 

interessiert, kann zu uns 

kommen. 

Wir gehen auf Sie, Ihre 

Bedürfnisse und Probleme ein. 

 
Wir helfen bei der Klärung von 

Fragen, Schwierigkeiten und 

bei der Umsetzung von 

individuellen Lösungen. 

 
Vereinbaren Sie einen 

Gesprächstermin, damit wir uns 

Zeit für Sie nehmen können 

oder kommen Sie in unsere 

offene Sprechstunde. 

Vermittlung 

Manchen Menschen wird 

während der Entgiftung klar, 

dass sie ihr Suchtproblem im 

Rahmen einer ambulanten oder 

stationären Therapie mit 

therapeutischer Unterstützung 

lösen möchten. 

 
Wir suchen mit Ihnen nach einer 

für Sie geeigneten Behandlung 

und vermitteln Sie in eine 

passende Therapieeinrichtung. 

 

Eine sich anschließende 

Nachsorgebehandlung ist in 

unserer Einrichtung möglich. 

Besuchen Sie uns unter www.suchthilfe-mw.de oder rufen Sie uns unter 06105 / 24676 an. 

http://www.suchthilfe-mw.de/

